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Ina Kunz
Projektleiterin KlikKS Saarland 

Präsentation: 

Was wurde in den letzten drei Jahren 
im KlikKS-Projekt Saarland erreicht? 



• Projektstart: 01.03.2022, Laufzeit 3 Jahre 

• Projektziele KlikKS: 

• 8 Bundesländer 

• 125 teilnehmende Kommunen mit Klimaschutzpat:innen (Saarland: 15)

• 240 angestoßene Projekte und Maßnahmen (Saarland: 30)

• CO2-Einsparung in Höhe von ca. 29.000 Tonnen über die Wirkdauer 
(Saarland: 3.726 t)

KlikKS 
Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadtteilen durch ehrenamtliche Kimaschutzpat:innen im Saarland 



Was wurde bisher erreicht?- 
Alle Bundesvorgaben wurden bei weitem übertroffen

Stand 23.01.2025 
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21 KlikKS – Kommunen (gefasste Beschlüsse) (Plan lt. Projekt: 15 Kommunen)

1. Gemeinde Gersheim

2. Gemeinde Mandelbachtal

3. Landeshauptstadt Saarbrücken 

4. Stadt Sulzbach

5. Stadt Friedrichsthal

6. Stadt Völklingen

7. Stadt Püttlingen

8. Gemeinde Großrosseln 

9. Stadt Neunkirchen

10. Stadt Ottweiler

11. Stadt Homburg

12. Stadt Saarlouis

13. Gemeinde Nalbach 

14. Gemeinde Schmelz

15. Stadt Merzig

16. Gemeine Perl 

17. Gemeinde Illingen

18. Stadt Wadern

19. Gemeinde Merchweiler

20. Gemeinde Freisen 

21. Gemeinde Rehlingen-Siersburg Grafik ARGE SOLAR ©
 

Beteiligte KlikKS-Kommunen 



56 Klimaschutzpat:innen (mit Einverständniserklärung, Stand Januar.2024) 

in KlikKS-Kommunen (Plan lt. Projekt: 15 KSP)

1. Gemeinde Gersheim

2. Gemeinde Mandelbachtal

3. Landeshauptstadt Saarbrücken 

4. Stadt Sulzbach

5. Stadt Friedrichsthal

6. Stadt Völklingen

7. Stadt Püttlingen

8. Gemeinde Großrosseln 

9. Stadt Neunkirchen

10. Stadt Ottweiler

11. Stadt Homburg

12. Stadt Saarlouis

13. Gemeinde Nalbach 

14. Gemeinde Schmelz

15. Stadt Merzig

16. Gemeine Perl 

17. Gemeinde Illingen

18. Stadt Wadern

19. Gemeinde Merchweiler

20. Gemeinde Freisen 

21. Gemeinde Rehlingen-Siersburg Grafik ARGE SOLAR ©
 

KlikKS-Klimaschutzpat:innen  
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Zukunftswerkstätten  

• 16 Workshops 
umgesetzt  

• Über 250 TN aktiv

• Unterschiedliche 
Thementische

• An priorisierten Ideen 
wurde vor Ort weiter 
gearbeitet 

Umsetzungs- und Priorisierungsworkshops 

Fotos: ARGE SOLAR



• Klimastammtische in 
verschiedenen 
Kommunen

• Kinder-Ferien zum 
Klimaschutz 

• Regelmäßige 
Beiträge im 
Amtsblatt

Fotos: KSP Guth, KSB Braun

Sensibilisierung und Öffentlichkeitsarbeit



• BEG-Gründung 
(Untergruppe BEG Köllerbach) 
in Schmelz  

• Infoveranstaltungen zu 
Balkonkraftwerken, 
Heizungserneuerung, 
Energieeinsparung

• Thermografie-Rundgänge mit 
Siedlergemeinschaft, 
Haus&Grund

• Beratung Heizungseinstellung 

Energieeffizienz, Erneuerbare Energien

Fotos: KSP Maus, Stefan Jost



• Verschiedene Naturschutz- und Begrünungsprojekte:  
Baumpflanzungen, Blühwiesen, Eidechsenburgen etc.

• „CoolSpot Fellenberg-Zentrum“ in Merzig 

• Mehrere Clean-Up Aktionen 

Natur- und Umweltschutz

Fotos: KSP Klingler, KSP Merzig, Stadt Sulzbach, 
KSP Guth



• Bundes- und Landesweit:  
Regionalmanager:innen, Klimaschutzpat:innen 

• Klima-fit – Kurse (OTW-IGB-NK-Merchweiler-SLS)

• Vernetzung vor Ort: z.B. Pflanzenflohmarkt 
Quartier SLS-Roden, Markt der Möglichkeiten, 
Frühlingsfest NK  

Vernetzung

Fotos: EA Rheinland-Pfalz, ARGE SOLAR, KSP KHRB



Was geben wir Ihnen mit? 
Schulungsmappe (für KSP) und Leitfaden (für Kommunen)

12



Was geben wir Ihnen mit? 
Wanderausstellung 

13



Verschiedene Klimaschutzpat:innen

Vorstellung der durchgeführten Projekte und 
Aktionen



Kurzbeschreibung: 

Innerhalb des KlikKS-Projektes entstand die Idee 
einen Bürgerenergiegenossenschaft (BEG) in der 
Kommune zu gründen. Schnell wurde klar, dass 
dieser Akt sehr hohe formale Hürden mit sich 
bringt. 

Daher entstand aus dem KlikKS-Projekt die 
Initiative, dass interessierte Mitbürger sich als 
Ortsgruppe Schmelz einer bestehenden BEG 
anschließen.

Foto: Christian Töx; ARGE SOLAR 
Infoveranstaltungen zur geplanten BEG 

Ortsgruppe Bürgerenergie Schmelz
KSP:  Thorsten Recktenwald, Kommune: Schmelz 



Kurzbeschreibung:  

Der KSP hat gemeinsam mit der NABU Gruppe Lebach-Schmelz eine Informationsveranstaltung 
zum Thema „Blütenparadies statt Steinwüste“ veranstaltet. In der anschließenden 
Diskussionsrunde ging es über die Hauptthemen: Artenschutz, Biotop- und Insektenschutz. 

Im Jahr 2025 sind weitere Aktionen geplant: 

- Frühblüher Blumenzwiebel-Rettung:  Informationsveranstaltung und Installation eines 
Blumenzwiebel- Sammelbehälter auf dem Limbacher Friedhof, zur Erhaltung und 
Verbesserung der Insektenpopulation. 

- Informationsveranstaltung zur Vorgehensweise gegen die Asiatische Hornisse und zur 
Erhaltung und Schutz der heimischen Bienen und Insekten.

- Baumpflanzaktion mit Kindergarten oder Grundschule der Gemeinde Schmelz.

Foto: Kevin Paulus. Informationsveranstaltung 2024

Informationsveranstaltung Blütenparadies statt Steinwüste
KSP:  Kevin Paulus, Kommune: Schmelz 



Kurzbeschreibung: 

Im Vereinsheim in Wadern-Noswendel wurde ein ganzer Infoabend zum Thema 
Klimaschutz für interessierte Bürger:innen angeboten: 

- Klimaschutzpate Peter Thiery informierte allgemein zum Thema Klimaschutz vor Ort und 
insbesondere zum Klimaschutz in Noswendel. 

- Die Klimaschutzmanagerin Maria Herrmann gab einen Einblick in ihre aktuellen Arbeiten 
zum kommunalen Klimaschutz in Wadern und 

- Die Projektkoordinatorin zum Stromspar-Check im Saarland, Ina Kunz stellte das 
bundesweite Projekt für einkommensschwache Haushalte vor und seine Ergebnisse und 
Erfolge nach über 10 Jahre Umsetzung im Saarland.

Foto: ARGE SOLAR e.V. 

Infoveranstaltung Noswendel: Klimaschutz vor Ort
KSP:  Peter Thiery, Kommune: Wadern-Noswendel 



Kurzbeschreibung: 

Der Klimaschutzpate der Stadt Ottweiler Sebastian Beck hat alle interessierten Bür 
ger:innen am 29.08.2024 zu einer Exkursion nach Blieskastel eingeladen. Ziel war das 
Projekt „Die Essbare Stadt Blieskastel“ kennen zu lernen. Natur- und Landschaftsführer 
A.C. Schröder zeigte bei dieser Führung vor allem die Lage und Bedeutung der Stadt 
Blieskastel innerhalb des Biosphärenreservates Bliesgau und gab einen Einblick in das 
Projekt der „Essbaren Stadt“. Das Projekt beschäftigt sich damit, wie eine Innen- und 
Altstadt mittels Hochbeete und gesunden Nutzpflanzen wie Kräuter, Salate oder 
Beerenobst verschönert und die Lebens- sowie Aufenthaltsqualität der Bürger:innen vor 
Ort erhöht werden kann. 

Die Exkursion soll die Teilnehmenden dazu anregen, vergleichbare Ansätze in ihrem 
Wohnort umzusetzen

Foto: Sebastian Beck, Exkursion Essbare 
Gärten, Blieskastel. 

Exkursion zu den essbaren Gärten 
KSP: Sebastian Beck Kommune:  Stadt Ottweiler 



Kurzbeschreibung: 

Der Neunkircher Klimaschutzpate Hans Zell hat gemeinsam mit dem Klima 

Projekt Neunkirchen zu einer Infoveranstaltung zum Thema Balkonkraftwerke 

ins Dorftreff Wellesweiler eingeladen. Durch eine Energieberaterin der 

Verbraucherzentrale wurden die interessierten Bürger:innen unabhängig und 

fachkundig über PV-Anlagen für Balkon und Dach informiert. Dabei gab es auch 

Infos zu Kosten/Nutzen eines Balkonkraftwerks sowie Praxis- und 

Montagebeispiele.

Fotos: ARGE SOLAR 

Informationsveranstaltung Neunkirchen  
KSP: Hans Zell  Kommune:  Kreisstadt Neunkirchen



Kurzbeschreibung: 

Der Merchweiler Klimaschutzpate Karl-Heinz Rüttiger-Barth informierte interessierte 

Bürger:innen über die Novellierung des Gebäudeenergiegesetzte im Rahmen zweier 

Fachvorträge. Mit Unterstützung der Gemeindeverwaltung konnten zwei Infoabende vor Ort 

durchgeführt werden und Fragen nachgegangen werden, was hinter dem neuen 

Gebäudeenergiegesetz steckt und welche Möglichkeiten jede/r Einzelne/r hat hierauf zu 

reagieren. Im Nachgang der Veranstaltungen ergaben sich auch Beratungen zur Nutzung von 

Balkonkraftwerken vor Ort, die der KSP ebenfalls persönlich durchführte. Hierbei wurden über 

20 Haushalte besucht und beraten und bei einem Haushalt wurde eine Anlage mit 4 Paneelen 

installiert. 

Des Weiteren wurde mit der Gemeinde und dem ASB-Illingen ein Rufbus ins Leben gerufen, mit 

dem Bürger, die selbst nicht mobil sind kostenfrei, zum Beispiel zum Arzt, zur Krankengymnastik 

oder zum Rathaus gefahren werden können. 
Foto: Klaudia Kern 

Informationsveranstaltungen und Beratungen 
KSP: Karl-Heinz Rüttiger-Barth, Fred Brill    Kommune:  Gemeinde Merchweiler



Kurzbeschreibung: 

Der  Gersheimer Klimaschutzpate Christian Stolz organisiert seit 2023 die Teilnahme 

der Grundschule Gersheim-Reinheim (2023) und Gemeinschaftsschule Gersheim 

(2024) beim Schulradeln. In beiden Jahren haben die teilgenommenen Schulen 

jeweils einen oberen Platz eingenommen (2023: 2. Platz, 2024: 5. Platz). Auch die 

Gemeinde Gersheim war in der Kategorie kleine Kommunen unter 10.000 

Einwohner 2024 Saarlandsieger und hat sogar bundesweit den zweiten Platz belegt. 

Des weiteren hat KSP Stolz  gemeinsam mit der anderen KSP Melanie Kremp, eine 

Infoveranstaltung zur Verbesserung der Radwege vor Ort durchgeführt und ist 

ständig bemüht, eine Verbesserung der Situation für große und kleine, junge und 

alte  Radfahrer zu erwirken. 

Foto:  Christan Stolz 

Radfahren für Groß und Klein in Gersheim
KSP: Christian Stolz  Kommune:  Gemeinde Gersheim 



Kurzbeschreibung: 
Das Dorf Bliesmengen-Bolchen ist schon länger für den Klimaschutz vor Ort aktiv. Durch das Projekt 
KlikKS konnten bereits klimaschutzaktive Bürger bei Ihrer Arbeit vor Ort und bei der Vernetzung in 
der Region unterstützt wurden. Einer der Klimaschutzpaten ist der Ortsvorsteher. 

In den vergangenen Montagen wurden die Klimaschutzpaten auf verschiedene Art und Weise aktiv: 
- Sie berieten interessierte Bürger zu Fragen der Energieeffizienz,
- Beratung zu Installation von PV-Dachanlagen und Balkonkraftwerken,
- Sie organisierten Veranstaltungen in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Saar und der 
Landeskampagne „Energieberatung Saar“ zu aktuellen energetischen Themen,
- Sie führen regelmäßig Kinderferienwochen mit Klima-/Naturschutzthemen durch
- Sie legten 10 Hektar Blühwiesen an, die sie über Spenden finanziert haben. 
- Sie planten eine PV-Freifläche für einen Solarpark in ihrem Ortsteil. Diese wurde kürzlich auch in 
Betrieb genommen. Nenn-Leistung 1,5 MWp.

 Bliesmengen-Bolchen ist nun einer der Vorreiter bei der Erreichung einer 
klimaneutralen Energieversorgung im Saarland geworden.

Foto: KSP  Bliesmengen-Bolchen

Gelebter Klimaschutz vor Ort  
KSP:  Timm Braun, Jürgen Klingler, Uli Altmann, Michael Hindl 
Kommune: Mandelbachtal, Ortsteil Bliesmengen-Bolchen



Kurzbeschreibung:  

Die Klimaschutzpat:innen  haben gemeinsam mit dem 
Klimaschutzmanager der Stadt Sulzbach Jan Henning  
verschiedene Aktionen und Veranstaltungen (Tag der 
Nachhaltigkeit, Picknick im Park, Tag des Baumes u.a.) 
durchgeführt. 

Der Tag der Nachhaltigkeit, wurde zusammen mit den 
Stadtwerken Sulzbach geplant und durchgeführt. 

Foto: 

Veranstaltungen: Nacht der Nachhaltigkeit, Picknick im Park u.a.   

KSP:  Ulrike Hiebel-Hoffmann, Barbara Klein-Braun, Reiner Maus 
Kommune: Sulzbach 



Kurzbeschreibung: 

Klimaschutzmanager Jan Henning der Stadt Sulzbach hat gemeinsam mit einigen 
Klimaschutzpat:innen und interessierten Bürgern die Schüler:innen und Lehrkräfte der 
staatlichen Förderschule für Sprachen (Weierwiesschule) bei der Erstellung und Pflege des 
Schulgartens unterstützt. 

Gemeinsam mit den Schulkindern wurden Hochbeete und eine Benjes-Hecke angelegt und 
verschiedene Pflanzungen durchgeführt. 

Am Tag des Baumes wurde hier ein Laubbaum gepflanzt. 

Der Garten wird von einer Schulgarten-AG regelmäßig gepflegt. Ehrenamtliche Kräfte (KSP und 
Bürger:innen) unterstützen die Schule dabei.  

Fotos: Stadt Sulzbach

Garten der staatlichen Förderschule Sprache (Weierwiesschule), Neuweiler  

KSP:  Ulrike Hiebel-Hoffmann u.a. Kommune: Stadt Sulzbach



Kurzbeschreibung: 

Auf Initiative des Klimaschutzpaten Reiner Maus veranstaltete die Siedlergemeinschaft 
Neuweiler mehrfach einen Infoabend vor Ort. Unter Beteiligung des Landesverbandes 
Wohneigentum, der Stadtwerke Sulzbach und einer kooperierenden Fachfirma wurde den 
zahlreichen Teilnehmern umfassende Informationen rund um Fragen zu PV-Anlagen und 
Balkonkraftwerken dargeboten. Durch die Kooperation zwischen dem Verband und der 
Fachfirma können die Verbandsmitglieder ihre BKW zu einem Sonderpreis erwerben. 

Des weiteren hat der KSP eine Aktionswoche  organisiert, in der eine Wärmebildkamera 
von interessierten Bürgern ausgeliehen werden konnte oder bei einer Beratung vor Ort 
eingesetzt wurde, die der KSP gemeinsam mit Vertretern von Haus und Grund 
durchgeführt hat. 

Foto: Hans Rudi Andres

Infoveranstaltungen in Neuweiler  
KSP:  Reiner Maus  Kommune: Stadt Sulzbach



Kurzbeschreibung: 

In Kommunen schlummern erhebliche Einsparpotenziale im Bereich Strom und Wärme. Mit der 
systematischen Einführung eines kommunalen Energiemanagements kann die Stadt 
Friedrichsthal ihre Energieverbräuche langfristig senken und so den Haushalt entlasten. Im 
Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative wurde deshalb eine Förderung zur Einführung des 
Kommunalen Energiemanagements beantragt, die auch die Implementierung einer 
Personalstelle beinhaltet. 

Diese und weitere Ideen wurden im Rahmen der durchgeführten Zukunftswerkstatt von 
interessierten Bürger: innen und Vertreter:innen der Kommune entwickelt.  

Weitere Angebote vor Ort sind geplant. Im Laufe des Jahres soll ein Informationsabend zum 
Thema Balkonkraftwerke angeboten werden. 

Einsparpotentiale nutzen
KSP:  Lisa Trumm Kommune: Stadt Friedrichsthal



Kurzbeschreibung: 

Der KSP Roland Anna hat vor Ort zu Installation von Balkonkraftwerken informiert und 
beraten. Hierzu erstellte er Flyern und führte gemeinsam mit dem KSP Eike Ziegler einen 
Infostand im Rahmen der Aktionswoche „Das Saarland voller Energie“ an.  

Darüber hinaus fand in der Nachbarschaft und im Rahmen einer eigenen Whats App-
Gruppe kontinuierliche Beratungen statt. 

Bei Bedarf unterstützt der KSP auch bei Fragen zu Dach PV, PV-Speicher und der 
Organisation sowie beim Bau und der Beschaffung von Bauteilen. 

Foto:  Roland Anna, Infostand in Ensheim

Verbreitung Balkonkraftwerke in SB-Ensheim 
KSP: Roland Anna  Kommune: Landeshauptstadt Saarbrücken 



Kurzbeschreibung: 

Bei der Gartenpflegebörse können sich insbesondere ältere und weniger mobile 
Menschen  melden, wenn sie Hilfe bei der Gartenpflege wünschen. Auch freiwillige 
Helfer:innen, die bereit sind, ehrenamtlich bei der Gartenarbeit zu unterstützen und sich 
für das Thema interessieren, können hier ihre Hilfe anbieten. 

Bei einer Gartenpflegebörse handelt es sich um eine reine Kontaktvermittlung. Eventuell 
anschließend getroffene Vereinbarungen finden freiwillig und eigenverantwortlich nach 
dem Prinzip der Nachbarschaftshilfe statt. Aktuell stand die Bewerbung des Projektes im 
Fokus. Zur neuen Gartensaison soll die Gartenpflegebörse starten. 

Fotos:  Thomas Kreuter 

Gartenpflegebörse 
KSP: Thomas Kreuter Kommune:  Stadt Püttlingen  



Kurzbeschreibung: 

In der Zukunftswerkstatt entstand die Idee einen Klimastammtisch anzubieten. 2024 
wurden in jedem der 10 Ortsteile einmalig ein Stammtisch angeboten. Die Themen waren 
ganz unterschiedlich und richteten sich nach den Interessen der Teilnehmer:innen. Es gab 
z.B. Vorträge zum Bau einer Eidechsenburg, der Karsten-Nendel-Stiftung, zu 
Balkonkraftwerken, und zu klimaresistenten Gärten. 

Die Vernetzung von örtlichen Initiativen war ein wichtiger Baustein, wie z.B. der 
Unterstützung eines Entwicklungshilfeprojekts (Bälle für Uganda) und Baumpflanzung an 
der Nied durch den Angelsportverein (in Kooperation mit einer Schule). 

Die Beteiligung der Klimastammtische war wechselhaft von 8 – 25 Personen. Bei manchen 
Stammtischen wurde ein klimafreundlicher Imbiss gereicht. 

Fotos:  KSP AB, SBK und KD, Rehlingen-Siersburg; Impressionen von drei verschiedenen Klima-Stammtischen.

Klima-Stammtisch
KSP: Kirsten Dembowski, Kommune: Rehlingen-Siersburg



Kurzbeschreibung: 

Die Klimaschutzpatin Sarah Bernhard-Kelkel hat nach Absprache mit 
Pastor und Pfarrgemeinderat im Pfarrheim im Ortsteil Siersburg ein 
Verschenkregal aufgestellt. Aus dem Regal darf jede/r Gegenstände 
entnehmen oder zum Verschenken in das Regal legen. Das Verschenken 
von gut erhaltenen Gegenständen soll dem Überkonsum entgegenwirken 
und die Nutzung gebrauchter Dinge normalisieren.

Das Regal wird von der KSP und einer Unterstützerin regelmäßig 
kontrolliert. Es füllt und leert sich regelmäßig. 

Es befindet sich im Pfarrheim. Öffnungszeiten Mittwoch 16-19 Uhr und 
Samstag 16-18 Uhr.

Foto: Das fertige Verschenkregal, 
(Bildrechte: KSP Bernhard-Kelkel)

Verschenkregal 
KSP:  Sarah Bernhard-Kelkel, Kommune: Rehlingen-Siersburg 



Kurzbeschreibung: 

Foto: KSP AB

Nachhaltige Begrünung 
KSP:  Anne Bach, Kommune: Rehlingen-Siersburg

Angesichts von Klimawandel und Personalmangel im öffentlichen Dienst verwahrlosen 
viele Grünflächen oder sie werden durch invasive Spezies vereinnahmt. Um eine 
nachhaltige Begrünung der Kommune sicherzustellen, müssen bestehende 
Grünflächen besser gepflegt, umgestaltet, aufgewertet oder auch neu angelegt 
werden. Es ist eine Umstellung hin zu einer extensiven Bewirtschaftung mit 
heimischen und/oder klimaresistenten Pflanzen notwendig, die nach guter Anlage 
weniger Pflegebedarf haben und Wetterextreme aushalten. Ein neuer Blick auf Gärten 
und Gemeindegrün muss entwickelt werden.  Diese Ansätze sollen anhand von 
Vorträgen und anschaulichen Beispielen interessierten Menschen vermittelt werden. 

Die Gemeinde Rehlingen-Siersburg vergibt seit langem „Grünpatenschaften. Diese 
Patenschaften sollen jetzt neu belebt und beworben und als Ansatzpunkt für oben 
Beschriebenes genutzt werden



Kurzbeschreibung: 
Kinder haben oft richtig gute Ideen, was man tun kann, damit es unserem Planeten Erde 
gut geht. Daher wurde dieses Ferienangebot im Nachrichtenblatt ausgeschrieben. 
Spielerisch näherten wir uns dem Thema „Klimaschutz“ und sammelten Vorschläge der 
Kinder, was man in unserer Gemeinde dafür tun kann. Die Kinder tauschten sich über Ihre 
Ideen aus und malten ihre Ideen mit Pinsel und Farben auf große Papiere. 

Im Anschluss an die Aktion, wurden die Kunstwerke der Kinder als Fahnen gedruckt und 
vorm Rathaus gut sichtbar platziert, so dass sie dort 2 Monate im Wind wehten. 

Zum Abschluss konnten die Fahnen noch am 05.10.2024 beim Markt der Möglichkeiten 
bewundert werden, bevor sie zurück zu den Kindern wandern.

Kinderfahnen für den Klimaschutz
KSP: Kirsten Dembowski, Kommune: Rehlingen-Siersburg

Foto (KSP KD, Rehlingen-Siersburg, ARGE SOLAR): Kinderferienprogramm, Fertige Fahnen vor 
dem Rathaus , auf dem Markt der Möglichkeiten



Kurzbeschreibung 
Das Fellenberg-Zentrum beinhaltet ein Seniorenzentrum, 
Arztpraxen und ein Café. In direkter Nachbarschaft 
befindet sich eine Kita und ein Hort. Die Außenanlagen 
werden gemeinschaftlich genutzt. Es gab bereits viele 
gemeinsame Aktionen von Jung und Alt: z.B. Feste, 
Olympiade, Singen). Das Gelände ist bisher größtenteils 
versiegelt und nur teilweise begrünt. 

Auf Anregung der Klimaschutzpat:innen hat das 
Seniorenzentrum bei der Stiftung PSD L(i)ebenswert eine 
Förderung von Begrünungsmaßnahmen (Nachpflanzung 
von schattenspendenden Bäumen sowie Wasserelement) 
beantragt und bewilligt bekommen. 

Weitere Maßnahmen zur Stärkung des sommerlichen 
Hitzeschutzes sind in diesem Areal geplant. 

Coolspot Fellenberg-Zentrum
KSP: Irmtraud Haffner. Kommune: Stadt Merzig 

Fotos: KSP Merzig, Seniorenstift Fellenberg



Kurzbeschreibung: 

Die Merziger Klimaschutzpaten wollen ihre 
Begeisterung für Stecker-PV-Anlagen teilen. 
Sie verfolgen das Ziel, die Bekanntheit von BKW zu 
steigern und deren Vorteile stärker in der Öffentlichkeit 
zu positionieren. Dies soll durch verschiedene 
Maßnahmen erreicht werden, darunter die 
Veröffentlichung von Artikeln im Amtsblatt, die 
Durchführung von Informationsveranstaltungen sowie 
die Möglichkeit einer zweiwöchigen Testnutzung für 
Interessierte. 

Das Projekt richtet sich an Bürger:innen, die BKW näher 
kennenlernen und die Vorteile direkt erleben können. 

Foto: Nicolas Calmes, freie Verwendung, 
Bewerbung BKW-Ausleihe 2024

Foto: Annika Dering, Infoveranstaltung 
Merzig 2023

Balkonkraftwerk: Informations- und Verbreitungsstrategie Merzig 
KSP: Peter Jonas, Gisbert Kewenig, Kommune: Kreisstadt Merzig



Kurzbeschreibung: 

In der Nähe des Schengen-Lyzeum Perl (Sabelweg) wurden 
14 gemischte und klimaresistente (Obst-)Bäume gepflanzt. 
Die Pflanzung und weitere Pflege (z.B. Gießen) sollen durch 
interessierte Bürger:innen, Bewohner:innen der 
Seniorengalerie sowie Schüler:innen  des Schengen-Lyzeums 
erfolgen. 

Die Bäume dienen als Hitzeschutz, außerdem können die 
Passant:innen sich an den Früchten bedienen. 

In einem zweiten Schritt sollen Ruhebänke zwischen den 
Bäumen aufgestellt werden. 

Foto:  Bisherige Bank und zwei Bäume Sabelweg; 
geplante Baumreihe, KSP MM, ARGE SOLAR.

Baumpflanzung am Sabelweg 
KSP:  Marion Maurer, Kommune: Perl 



Kurzbeschreibung: 

Es wurde eine Blühwiese direkt vor dem Haupteingang des Schengen-Lyzeums in Perl, in 
Zusammenarbeit mit dem Lehrer und den Schüler:innen der Garten-AG, angelegt. 

Der Boden wurde von einer ortsansässige Gartenbaufirma vorbereitet; die Feinarbeit und 
Pflege erfolgt durch die Schule. 

Ein entsprechendes Hinweisschild wurde von einem Klimaschutzpaten entworfen und 
steht jetzt in der Mitte des Pflanzbeets. Ziel des Projektes ist es eine für Insekten wertvolle 
Insel zu schaffen, die zum Nachahmen anregen soll. 

Das Saatgut wurde über ein Förderprogramm des Landkreis MZG-Wadern finanziert. 

Foto: KSP MM und TH

Blühwiese am Schengen-Lyzeum  
KSP:  Marion Maurer, Kommune: Perl 



Max Mustermann 
Muster e.V.
E-Mail:
Telefon:

Ihr Ansprechpartner
Ihre Ansprechpartnerin: 

Ina Kunz
Projektleiterin KlikKS

E-Mail: kunz@argesolar-saar.de
Telefon: 0681 99884 - 207

Weitere Infos unter: 

www.klimaschutz-ehrenamt.de
www.argesolar-saar.de/klikks/

mailto:kunz@argesolar-saar.de
http://www.klimaschutz-ehrenamt.de/
http://www.argesolar-saar.de/klikks/
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